
  

 

 

 

 

 

Aktivreise Luxemburg, 18. – 21. Juni 2026 

Vorläufiges Programm 

 
Donnerstag, 18. Juni 2026 Anreise – Luxemburg 

 
 Individuelle Anreise zum bevorzugten Flughafen, Check-In 
 
 Hamburg – Luxemburg 17.10 – 18.30 Uhr LG9514 
 
 Begrüßung und Transfer mit der Straßenbahn zum Übernachtungshotel Mama 

Shelter in Luxemburg-Stadt.  
https://mamashelter.com/luxembourg/  

 
 Check-in 
 
20:30 Uhr Abendessen im Hotel  
 
 Berlin BER – Luxemburg 21.05 – 22.35 Uhr LG9474 
 München – Luxemburg 21.25 – 22.35 Uhr LG9738 
 
 Nach Ankunft ebenfalls Transfer mit der Straßenbahn zum Übernachtungshotel 

Mama Shelter in Luxemburg-Stadt. Check-in 
 
 
Freitag, 19. Juni 2026 Besichtigungen Luxemburg-Stadt 

 
 Frühstück 
 
08:30 Uhr Begrüßung durch Patrick Even von „Luxembourg for Tourism“ in der Hotellobby 
 Einführungsworkshop mit Vorstellung der Teilnehmer und des Programmablaufes. 
 
09:15 Uhr Geführte Besichtigung des Kirchberg-Plateaus 
 Erster Stopp ist das Museum für Moderne Kunst „MUDAM“, entworfen von Ieoh Ming 

Pei, dem Architekten der Glaspyramide des Louvre in Paris. Wenige Meter weiter liegt 
die Philharmonie mit über 800 vertikalen Säulen und erstklassiger Akustik. Das Viertel 
beherbergt auch europäische Institutionen wie den Europäischen Gerichtshof, die 
Europäische Investitionsbank und den Europäischen Rechnungshof. 

 www.lcto.lu  
 
12:00 Uhr   Mittagessen im Café-Restaurant „Um Dierfgen“ mit Präsentation von Luxair durch 

Janine Kewerkopf 
https://umdierfgen.lu/de  

 
  

https://mamashelter.com/luxembourg/
http://www.lcto.lu/
https://umdierfgen.lu/de%20/


  

 

 

 

 

 
14:00 Uhr Geführte Tour durch die Altstadt von Luxemburg (UNESCO-Weltkulturerbe) 
 Die Festungen der Altstadt von Luxemburg und ihre historischen Viertel gehören seit 

1994 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Die Stadt verbindet mittelalterliche, klassische und 
moderne Architektur auf einzigartige Weise. Die Altstadt rund um den „Bock“ spiegelt 
die 1000-jährige Geschichte der Festung wider. Architekten wie Vauban haben über 
Jahrhunderte zur Entwicklung dieser beeindruckenden Festungsanlagen beigetragen, 
weshalb Luxemburg oft als das „Gibraltar des Nordens“ bezeichnet wird. 

  https://www.luxembourg-city.com/en  
 
16:30 Uhr  Freizeit für eigene Erkundungen 
 
19:15 Uhr  Abfahrt zum Abendessen 
19:45 Uhr  Abendessen in Luxemburg-Stadt 
 
 
Samstag, 28. Juni 2025 Minett 

 
 Frühstück 
 
09:15 Uhr Transfer ins Minett – Das Land der Roten Erde  
 Das Land der Roten erde, auch „Minett“ genannt, liegt im Süden Luxemburgs. Die 

Region verdankt ihren Namen dem eisenhaltigen roten Gestein, das der Erde ihre Farbe 
gibt und die Stahlindustrie des Landes groß gemacht hat. Heute hat sich das Gebiet 
stark gewandelt – von einem industriellen Zentrum zu einem modernen Stadtviertel mit 
Universitäten, Shoppingzentren und rekultivierter Natur mit hoher Artenvielfalt. 

 
10:00 Uhr   Besuch des Hochofens & der „City of Science“ in Belval 
 Besichtigung des Hochofens A und der City of Science – eine Mischung aus 

Industriedenkmal und Innovationszentrum, das die Geschichte der Stahlproduktion mit 
modernen Entwicklungen verbindet. 

 
12:00 Uhr  Mittagessen im Restaurant „De Buggi“ in Schifflange 
 
14:00 Uhr 3-stündige E-Mountainbikefahrt in der Region Minett 
 Erleben Sie eines der spektakulärsten Mountainbike-Erlebnisse der Region und begeben 

Sie sich auf die wilde Seite der Natur. Diese Tour zählt ohne Zweifel zu den Highlights 
im Minett: Sie führt durch das Naturschutzgebiet Lalléngerbierg, ein ehemaliges 
Tagebaugebiet, das heute mit eindrucksvollen Ausblicken auf die Hochöfen von Belval 
sowie auf die Großregion begeistert. Nachdem Sie die üppige Vegetation passiert 
haben, erwarten Sie markante rote Sandsteinfelsen, die sich bis zu fünf Meter hoch 
auftürmen – ein außergewöhnliches Natur- und Fahrerlebnis in der Region Minett. 

 
17:00 Uhr  Rückfahrt mit dem Bus nach Luxemburg-Stadt 
 
19:15 Uhr  Abfahrt zum Abendessen 
19:45 Uhr  Abendessen in Luxemburg-Stadt 
 
 
  

https://www.luxembourg-city.com/en


  

 

 

 

 

 
Sonntag, 21. Juni 2025 Éislek – Burg Vianden – Rückreise 

 
 Frühstück und Check-out 
 
08:00 Uhr Transfer ins Éislek, den Norden Luxemburgs 
 Das Éislek zeichnet sich durch steile Täler, weite Hochplateaus mit atemberaubenden 

Ausblicken und dichte Wälder aus. Die Region bietet zudem erstklassige Wanderwege 
mit dem Gütesiegel „Best of Europe – Leading Quality Trails“, darunter der 
grenzüberschreitende Escapardenne Eislek Trail oder der Lee Trail mit seinen 
spektakulären Felsformationen. Ambitionierte Outdoor-Fans finden darüber hinaus 
zahlreiche weitere zertifizierte Qualitätswanderwege mit vielen landschaftlichen und 
kulturellen Highlights. 

 https://www.visitluxembourg.com/destinations/regions/eislek  
 
09:00 Uhr Hiking Tour auf dem Éislek Pad Vianden (9,25 km)    

 https://www.visit-eislek.lu/tour/eislek-pad-vianden-1  
 
12:00 Uhr  Mittagessen im Restaurant „Beim Hunn“ in Vianden 
  https://www.beimhunn.lu/en/ 
anschl. Feedbackrunde 
 
13:45 Uhr Geführte Besichtigung der Burg Vianden 
 Die seit 1977 unter Wahrung ihrer historischen Formen restaurierte Burg ist heute ein 

Denkmal von europäischem Rang. Eines der 21 schönsten Schlösser der Welt (CNN). 
Die Burg Vianden, die zwischen dem 11. und 14. Jahrhundert auf den Fundamenten 
eines römischen Kastells und eines karolingischen Refugiums errichtet wurde, ist eine 
der größten und schönsten feudalen Residenzen der römischen und gotischen Epoche in 
Europa.  

 
15:00 Uhr Transfer zum Flughafen und Check-in auf den gebuchten Rückflug 

Luxemburg – München 17.35 – 18.50 Uhr LG 9737 
Luxemburg – Berlin BER 18.50 – 20.20 Uhr LG 9473 
Luxemburg – Hamburg 19.25 – 20.45 Uhr LG 9513 
 
Nach Ankunft individuelle Heimreise. 
 
 

(Programmänderungen vorbehalten) 
 
 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an den einzelnen Programmpunkten, gemäß den 
Teilnahmebedingungen der Willy Scharnow-Stiftung für Touristik, Pflicht ist. 

 
 
 

https://www.visitluxembourg.com/destinations/regions/eislek
https://www.visit-eislek.lu/tour/eislek-pad-vianden-1
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